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Gemeindespiegel 

Einführung 

Die reformierte Kirche Zürich Hirzenbach zeichnet sich unter anderem dadurch aus, dass sie einerseits Generationenkirche ist (alle Generationen sind vertre-
ten) und andererseits eine ausgeprägte freiwillige Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiter-Kultur pflegt. Kompetente und eigenständige Mitarbeit wird gefördert 
und geschätzt. Die Aktivitäten und wer dafür Verantwortung übernimmt wird in einem Gemeindespiegel festgehalten, der zwischen Mai bis August 2011 
entstanden ist und seither drei Mal überarbeitet wurde. Diese neuste Version ist eine Momentaufnahme, die Orientierung schafft und Freude macht. 

Es hat sich einiges verändert in den letzten Jahren. Erfreulich ist, die Anzahl der Freiwilligen zugenommen hat und sich viele Angebote weiter erfreulich 
entwickelt haben. Einen grossen Anteil daran hat natürlich COFFEE&DEEDS. Typisch ist, dass in den Bereichen Familie/Kinder, Jugend, Erwachsene und Seni-
oren jeweils praktisch gleich viele Angebote gemacht werden. Das lässt sich nicht immer klar abgrenzen. Aber die grosse Ausgewogenheit über die Generati-
onen hinweg zeigt doch, dass wir im Leitbild keine leere Worte machen, wenn wir sagen: Menschen, die verschiedenen Generationen angehören und unter-
schiedliche Hintergründe mitbringen, sind in unserer Gemeinde beheimatet. 

2014 haben wir ein das neue Konzept Freiwilligenarbeit eingeführt und seither auch weiterentwickelt. Insbesondere die Förderung der Leiter liegt uns sehr 
am Herzen. Das verstärkt, entwickelt und unterstützt das, was schon da ist, noch mehr. Und dazu kommt jetzt auch das Garten-Gesprächs-Konzept. Wir sind 
überzeugt, dass es mit Menschen gleich ist wie mit Pflanzen. Sind sie am richtigen Ort und haben die richtigen Bedingungen, dann wachsen und gedeihen sie. 
Das wollen wir noch viel konsequenter umsetzen. 

Es ist unter den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine grosse Freude und viel Hoffnung und Motivation spürbar. Das ist ein Geschenk, mangelt es doch in 
unserer dynamischen Gemeinde nicht an Veränderung, was anspruchsvoll ist aber eben auch motiviert. Für die Kirchenpflege ist das Bestätigung und Ermuti-
gung, dass der eingeschlagene Weg stimmt. 

Was oben angetönt und unten beschrieben ist, baut auf eine langjährige Tradition der Evangelisch Reformierten Kirche Hirzenbach auf. Wir sind überzeugt, 
dass wir auf diese bewährte Art und Weise zukunftsgerichtet unterwegs sind und sind gespannt, was sich in den nächsten Jahren entwickeln wird. 

Für die dankbare Kirchenpflege 

Thomas Bucher, Präsident 

Zürich Hirzenbach, im September 2020, www.stefanskirche.ch  

http://www.stefanskirche.ch/
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Familien / Kinder 

Eltern Kind Singen 

Singen für Kinder bis 5 Jahre und ihre Begleitpersonen. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Jeden Mittwochmorgen 
in zwei bis drei Gruppen 
(während der Schulferien 
findet kein El-Ki-Singen 
statt) 

9.00 – 9.40 
10.00 – 10.40 

Anschliessend 
Znüni im 
Coffee&Deeds 

Stefanshof oder Saal 
Stefanskirche 

Vorschulkinder (0-5) und ihre Be-
gleitpersonen 

20-30 Kinder 

und ihre Begleit-
personen 

1 

Leitung: Esther Weber 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Coach 

Team: -- 

Zu beachten: Der Znüni ist wichtiger Bestandteil (Kontaktpflege zwischen Eltern) 

 

Kinderhüte 

Jeden Sonntagmorgen zu zweit oder zu dritt mit den Kindern zwischen 0 Jahren und Kindergartenalter spielen, zeichnen, Bilderbuch erzählen, etc. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Jeden Sonntagmorgen, 
während des Gottesdiens-
tes 

9.45 – 11.30 Stefanshof oder Ju-
giraum  

Kinder von 0 Jahren bis Kindergarten 5-10 10 

Leitung: Patricia Grütter 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 
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Funktion Angestellte: Coach 

Team: Drescher Ramona, Grütter Daniela, Hofmann Jacqueline, Hüssy Céline, Kolliwer Sandra, Seewer Oriana, Torre Ruth, Weber Mirjam, Weber Nadine, 
Weber Eliana 

Zu beachten: Wenn Teenager die Chinderhüeti übernehmen muss mindestens eine erwachsene Person (über 18 Jahre) anwesend sein. 

 

KidsConnect 

Sonntagmorgen mit Input (mit biblischem Inhalt) und Kleingruppenzeit in Altersgruppen. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Sonntagmorgen, während 
des Gottesdienstes (aus-
ser während der Schulfe-
rien)  

10.00 – 11.30 Untizimmer Kinder ab dem 1. Kindergar-
ten/Grundstufe bis Oberstufe 

Pro Anlass 20 - 
30 

Eingeschrieben 
auf Liste: 31 

3 - 4 pro Morgen 

(Gesamtteam 14) 

Leitung: Jeannine Gubser 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Coach 

Team: Sorbara Sonja, Torre Debora, Jüngling Séverine, Dörrer Ursula, Gassmann Christoph, Bachmann Lina, Föhn Elzi, Gassmann Aline, Lemcke Dominic, 
Küderli Désirée, Rohner Monica, Föhn Samuel, Gassmann Rahel  

Zu beachten: Die Kinder sind zu Beginn des Gottesdienstes (Anbetungszeit/Stille/Gebet) in der Kirche dabei. 

 

Kinderprogramm spezial 

Am Sonntagmorgen während der Schulferien oder wenn kein KidsConnect stattfindet. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 
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Sonntagmorgen, während 
des Gottesdienstes, wäh-
rend der Schulferien und 
an Feiertagen 

10.00 – 11.30 Jugiraum, Stefanshof, 
im Freien 

Kinder ab dem 1. Kindergar-
ten/Grundstufe bis Oberstufe 

0-15  Kein festes Team  

Leitung auf An-
frage 

Leitung: Fredy Flückiger 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Koordination, Einsatzplan, Coach 

Team: Kein festes Team, Leitung auf Anfrage 

Zu beachten: Die Kinder sind zu Beginn des Gottesdienstes (Anbetungszeit/Stille/Gebet) in der Kirche dabei 

 

Adventsmusical 

Adventsmusical mit Theater, Chor und Band. Das Projekt wird für alle Generationen organisiert.  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Proben : Ab Anfangs No-
vember bis 3. oder 4. Ad-
vent jeden Sonntagmor-
gen und 2x am Samstag-
morgen 

Aufführungen: 3. oder 4. 
Advent  
Samstag 17.00  
Sonntag 10.00  

9.45 – 11.30 Jugiraum, Untizimmer 

Kirche  

Kinder ab 1. Kindergarten/Grund-
stufe bis Oberstufe und Erwachsene  

30-50 Kinder 

Technik, Musik,  

15 Erwachsene 

Spurteam: 3-5 

Gesamtteam: ca 
20 

Leitung: wird jedes Jahr neu definiert  

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Coach / Koordination  

Team: Kein festes Team, Spurteam: 3-5 Gesamtteam: ca 20 
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Kinderwoche Sommerferien 

In den Sommerferien (für stadtzürcher Volksschulkinder die letzte Ferienwoche). Programm: Spielstrasse (freies Spielen), Plenum (Singen, biblische Ge-
schichte), Workshop (in den Bereichen Bewegung, Ausprobieren, Kreativität, Exkursion), Zvieri. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

1x jährlich  Montag bis Frei-
tagnachmittag  
13.30 – 17.30 

Stefanskirche Kinder ab 2. Kindergarten/Grund-
stufe bis 6. Klasse, Quartierkinder 
mit jeglichem kulturellem Hinter-
grund 

50-80 Spurteam: 3-5 

Gesamtteam: ca 
35 

Leitung: Fredy Flückiger 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Leitung 

Team: Spurteam: Fredy Flückiger, Roger Föhn, Rahel Erb, Sibylle Weber, Susanne Morf 

Gesamtteam: ca 35  

Zu beachten:  
- Am Freitag nach dem Programm (ab 17.30 Uhr) findet ein Abschlussfest mit den Eltern statt.  
- Am Sonntag nach der Kinderwoche findet ein Gottesdienst für Gross und Chli statt mit Liedern, Fotos und Berichten aus der Kinderwoche. 
- Dienstag bis Donnerstag findet am Morgen eine Schulung für Jungleitende statt. 

 

Kinderwoche Winterferien (in der 2. Woche der Sportferien) 

In den Winterferien (für stadtzürcher Volksschulkinder in der 2. Ferienwoche) Programm: Mittagstisch, Spielstrasse (freies Spielen), Plenum (Singen, bibli-
sche Geschichte), Workshop (div. Sportarten, Bastelworkshop im GZ Hirzenbach), Zvieri. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

1x jährlich  Montag bis Frei-
tagnachmittag  
13.30 – 17.00 

Turnhalle Schulhaus 
Hirzenbach 

Kinder ab 1. bis 6. Klasse, Quartier-
kinder mit jeglichem kulturellem Hin-
tergrund 

50-80 pro Tag 5 Spurgruppe 

15 Team 

Leitung: Selina Stern, Pascal Gubser 
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Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Coach, Administrativer Support 

Team: 15 Personen im Team für die ganze Woche, davon 5-8 Jungleiter (Beziehung zu Kindern, Spielstrasse, Unterstützung im Workshop) und 6 Work-
shopleiterInnen.  

Zu beachten: Zusammenarbeit mit dem GZ. Es wird ein Mittagessen im Saal der Stefanskirche angeboten. 1x in dieser Woche am Abend 1 Stunde Sport nur 
für die Leiter und Jungleiter. 

 

Vater/Götti Kind Schnee-Weekend 

Wochenende im Schnee für Väter oder Göttis mit ihren Kindern. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

1x pro Jahr 2 Tage Wochenende An-
fang März 

Lagerhaus in den 
Flumserbergen 

Väter, Göttis mit ihren Kindern von 8 
bis 20 Jahren 

ca. 30 3 

Leitung: Fredy Flückiger , Alain Hüssy, Hansruedi Müller, Matthias Bachmann, Dominic Lemke 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Mitglied Leitungsteam 

 

Kinderlager 

Lagerwoche in den Frühlingsferien. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

1x im Jahr 6 Tage Sonntag bis Sams-
tag 

Lagerhaus von der 
Heilsarmee in Stäfa 

Kinder von der 2. bis 6. Klasse ca. 30 ca. 14 

Leitung: Patricia Grütter 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 
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Funktion Angestellte: Coach 

Team: Grütter Nico, Hüssy Céline, Hofmann Markus, Weber Mirjam, Weber Mirjam, Weber Nadine, Seewer Oriana, Seewer Romy, Stalder Martin, Gubser 
Jan, Schaub Joshua, Grütter Dominic 

 

Projekt HalloKids-Party 

Angebot einer Party an Halloween mit Spielen, Basteln, Verkleidungs-Wettbewerb, Spass haben, feinem Essen und Süssigkeiten. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

1x im Jahr  31. Oktober 

17.00 – 19.30 

Saal und Jugiraum Kinder von ca. 5-10 Jahren 30-50 4-8 

Leitung: Elzi Föhn, Sibylle Weber, Zivildienst-Leistende 

Ansprechperson: noch offen 

Funktion Angestellte: Coach 

Team: Team variabel, jedes Jahr neu auf Anfrage  

 

Jugendarbeit 

TeensConnect 

Sonntagmorgen mit Input (mit biblischem Inhalt) und Gruppenaktivitäten. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Sonntagmorgen, während 
des Gottesdienstes (aus-
ser während der Schulfe-
rien)  

10.00 – 11.30 Jugiraum 6.- 9. Klässler 8-12 

 

2 

Leitung: Priscilla Felder 
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Ansprechperson: Dominik Grütter 

Funktion Angestellte: Ansprechperson 

Team:  

Zu beachten: Die Teens sind zu Beginn des Gottesdienstes (Anbetungszeit/Stille/Gebet) in der Kirche dabei. 

 

Puls 12 

Jugendgruppe für 12 – 16 jährige Jugendliche  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Jeden 2. Freitag (ausser in 
den Schulferien) 

19:00 – 21:30 Jugiraum 12-16 Jährige ~13 5 

Leitung: Nico Grütter 

Ansprechperson: Dominik Grütter 

Funktion Angestellte: Ansprechperson 

Team: Patricia Grütter, Ramon Gubser, Ladina Arnold, Deborah Hofmann, Sarah Kogler 

 

Jugendhauskreise 

Die Jugendhauskreis-Leitung begleitet, fördert und berät ihre TN primär in Glaubensfragen. Die Jugendhauskreise zielen darauf ab, die Wahrnehmungs- und 
Handlungsmöglichkeiten der TN zu erweitern – in ihrer eigenen Lebensgestaltung und in Bezug auf eine nachhaltige Gemeindeentwicklung. Dadurch erhof-
fen wir uns junge Menschen, die im Glauben gefestigt und in der Kirchgemeinde integriert sind. Die Leitung hat eine direkte Vorbildfunktion für den späte-
ren selbständigen Alltag der TN und bezieht sie ganz praktisch in ihr Leben ein, z.B. mit gemeinsamen Mahlzeiten. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Meist 14-täglich Ca. 18:00 – 22:00 privat 16- bis 25-Jährige 4 Hauskreise 6 

Leitung: Sonja Sorbara und Laila Käser 
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Ansprechperson: Sonja Sorbara Laila Käser 

Funktion Angestellte: keine, Sonja Sorbara ist Beauftragte 

Team: Sarah Bucher, Céline Hüssy, Raphaele Gubser, Tanja Köhler, Sandra Müller, Debora Josi 

 

Band Reason 

Band, die anleiten will zum Lobpreis. Während den Proben ist auch der persönliche Austausch, das gemeinsame Gebet füreinander wichtig. Diese Band 
macht den TimeOut Gottesdienst zu einem grossen Teil aus. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Jeden 2. Donnerstag Do, 19:00 – 21:30 
und 12x TimeOut / 
Jahr 

Stefanskirche ab 16 bis x  8 

Leitung: Daniela Grütter 

Ansprechperson: Daniela Grütter 

Funktion Angestellte: Coach 

Team: Céline Hüssy, Daniela Grütter, Roger Grütter, Nico Grütter, Livia Siegenthaler, Simon Siegenthaler, Selina Beyeler, Romy Seewer 

 

Band Nachwuchsband (Lighthouse) 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Jeden 2. Dienstag 17.00 bis 18.00 Stefanskirche Junge Jugendliche / Jugendliche  6 

Leitung: Daniela Grütter 

Ansprechperson: Daniela Grütter 

Funktion Angestellte: Coach 

Team: Aline & Timo & Andrin Gassmann; Lina & Levi Bachmann; Eliana Weber 
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TimeOut 

Gottesdienst für Jugendliche und junge Erwachsene mit Band, spannenden Inputs und gemütlichem Zusammensein nach dem Gottesdienst. Treffpunkt 
verschiedenster Gruppen, dient zur Vernetzung innerhalb der Jugendarbeit und auch über die Generationen hinweg. Dieses Angebot hat eher Eventcharak-
ter. Jedes Jahr werden neue ReferentInnen für den Predigtteil angefragt, dies gibt zusammen mit dem festen Team eine gute Abwechslung bei gleichzeitiger 
Vertrautheit. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

12x / Jahr Sonntagabend 19:00 – 21:30 Stefanskirche & Saal 15 – ca. 25 Jährige 50-60 6 

Leitung: Jan Gubser 

Ansprechperson: Dominik Grütter 

Funktion Angestellte: Ansprechperson  

Team: Jan Gubser, Daniela Grütter, Alessia Zampogna, Nadine Weber, Mirjam Weber, Elia Baumann 

 

Band InJoy 

InJoy spricht ein eigenes Publikum an, das wir als Kirche sonst nicht erreichen. Indem so ein neuer Austausch ermöglicht wird, trägt diese Arbeit zu neuen 
Kontakten (gerade auch zu uns als Kirche) bei. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Jeden Mittwoch 19:00 – 22:00 Jugiraum der Stefans-
kirche 

25-35 Jährig 5 1 

Leitung: Christian Schneebeli 

Ansprechperson: Marcel Grob 

Funktion Angestellte: Ansprechperson 

Team: Christian Schneebeli 

Zu beachten: Das Potenzial, neue Leute über diese Band zu erreichen, gilt es in Zukunft bewusster und effektiver zu nutzen. 
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Roundabout Hirzenbach 

Die Tanzgruppe Roundabout will junge Frauen mit und ohne körperlichem Handicap in ihrer Einzigartigkeit unterstützen und sie dazu ermutigen, liebevoll 
mit sich selbst umzugehen. Dazu werden ihre persönlichen und sozialen Ressourcen gefordert und gefördert, damit sie sich eigenverantwortlich mit sich 
selbst und der Umwelt auseinandersetzen können sowie Schwierigkeiten überwinden, Konflikte angehen und Anforderungen aushalten und bewältigen 
können. Dazu möchte Roundabout bei jungen Frauen konkret folgende Ziele erreichen: Junge Frauen bei Roundabout 
…sind regelmässig und gerne körperlich aktiv. 
…akzeptieren und schätzen ihren Körper, so dass sie liebevoll mit ihm umgehen. 
…sind in eine Gruppe integriert und pflegen Freundschaften. 
…pflegen einen wertschätzenden zwischenmenschlichen Umgang. 
…entwickeln ein gesundes Selbstbewusstsein, das sie vor gesundheitsschädigendem Verhalten bewahrt 
Darüber hinaus spricht Roundabout Girls mit verschiedensten Hintergründen an, fördert so mit kreativen Arbeitsformen die Auseinandersetzung und das 
Verständnis für unterschiedliche kulturelle Lebenswelten. Indem der Austausch ermöglicht wird und Konflikte bearbeitet werden, trägt diese Arbeit zum 
solidarischen Handeln bei. Durch das kooperative Zusammensein dieser verschiedenen Girls werden neue Kontakte (gerade auch zu uns als Kirche – z.B. 
durch Auftritt im TimeOut) ermöglicht und soziale Netze geschaffen. Das Team wendet sich bei Problemen an den Jugendarbeiter. Der Jugendarbeiter infor-
miert das Team über für sie relevante Projekte / Events / Weiterbildungen. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Jeden 2. Dienstag (ausser 
Schulferien 

19:00 – 20:30 Gemeinschaftsraum im 
Stefanshof 

Girls ab 12 mit und ohne körperli-
chem Handicap 

ca. 15 4 

Leitung: Oriana Seewer 

Ansprechperson: Dominik Grütter 

Funktion Angestellte: Ansprechperson 

Team: Oriana Seewer, Francismar Widmer, Sara Pfister, Eunice Morais 

 

Friends & Fun 

Einmal im Jahr treffen sich alle aus den verschiedenen JA-Gruppen zum gemeinsamen Essen & Spielen… der CEVI unterstützt diesen Anlass mit Leiterpower 
& coolen Ideen. Dieser Anlass soll auch immer wieder aufzeigen, dass alle JA-Gruppen als Angebote der Kirchgemeinde Hirzenbach zusammengehören. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 
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Jährlich 19.00 – 21.30 Kirchgemeindehaus Alle Jugendlichen ab 12 Jahren Ca. 50 ~5 

Leitung: Domink Grütter 

Ansprechperson: Dominik Grütter 

Funktion Angestellte: Ansprechperson 

Team: Hauptleitende der Jugendarbeit inkl. CEVI 

 

CEVI 

Der CEVI spricht Kinder mit verschiedensten Hintergründen an, fördert so mit kreativen Arbeitsformen die Auseinandersetzung und das Verständnis für 
unterschiedliche kulturelle Lebenswelten. Indem der Austausch ermöglicht wird und Konflikte bearbeitet werden, trägt diese Arbeit zum solidarischen Han-
deln bei. Es neue Kontakte (gerade auch zu uns als Kirche) ermöglicht und soziale Netze geschaffen. Darüber hinaus setzt der CEVI durch seine Naturverbun-
denheit auch einen Kontrast zum ‚gewöhnlichen‘ Stadtleben der Kinder und fördert durch die erlebnispädagogischen Elemente in den Programmen ihre TN 
auf ganzheitliche Art und Weisen. Das Team wendet sich bei Problemen an den Jugendarbeiter.  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

jeden 2. Samstag (ausser 
in den Schulferien) und di-
verse Camps 

14:00 – 17:00 Treffpunkt Schulhaus 
Stettbach, danach im 
Wald. 

4-15 Jährige ~30 20 

Leitung: Nadine Weber 

Ansprechperson: Dominik Grütter 

Funktion Angestellte: Ansprechperson 

Team: diverse, meist sonst in der Gemeinde weniger aktive junge Leute 

Zu beachten: Die Zusammenarbeit mit dem AL-Team ist gut. Das Potenzial, neue TN über diese Arbeit kennen zu lernen, gilt es in Zukunft bewusster und 
effektiver zu nutzen. 

 

Jugend-Weekends & Lager 

Jugendlage, Skiweekend, Jugendeinsatz, usw. 
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Grundsätzlich gilt für die vom Programm her ausgewogenen Lager alles was für die einzelnen Gruppen auch gilt, nur dass es wesentlich intensiviert ist. In 
Lagern entsteht ein viel grösseres Vertrauen, die Beziehungen werden persönlicher/offener. Ein Hauptfokus liegt neben allen Fun-Elementen steht’s auf der 
Stärkung der Persönlichkeit und des Glaubens der Jugendlichen, auch auf der Befähigung zur Leiterschaft. Dadurch erhoffen wir uns junge Menschen, die im 
Glauben gefestigt und in der Kirchgemeinde integriert sind, so dass sie in der kirchlichen Freiwilligenarbeit Aufgaben übernehmen. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Je ca. 1-2x jährlich immer wieder wechselnd 8-25 Jährige unterschiedlich unterschiedlich 

Leitung:  

Ansprechperson: Dominik Grütter 

Funktion Angestellte: Ansprechperson 

Team: unterschiedlich 

 

Rpg: Religionspädagogisches Gesamtkonzept 

Im Rahmen des religionspädagogischen Gesamtkonzeptes (rpg) der Evangelisch–reformierten Kirche des Kantons Zürich wird Unterricht von der 2. Klasse bis 
zu Konfirmation angeboten. Die angegebenen Daten beziehen sich auf das Schuljahr ?. Jede Stufe des Unterrichts beinhaltet mindestens einen Gottesdienst, 
in dem ein Thema des Unterrichts im Mittelpunkt steht. So wird im Rahmen eines Gottesdienstes mit den Kindern des 3.Klass-Untis ein Kind getauft. 

 

Minichile 

Schwerpunkt der Minichile in der 2. Klasse sind die biblischen Grosserzählungen. Als Fortsetzungsgeschichten über mehrere Stunden und Wochen dienen sie 
der nachhaltigen Vermittlung des biblischen Erbes und der Auseinandersetzung mit ihm. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

10 mal/Schuljahr 
Winterhalbjahr 

Mittwochnachmittag Hirzenbach 2. Klasse 13 2 

Leitung: Daniela Grütter (Katechetin)  

Ansprechperson: Ruth Eberli (Kirchenpflege Ressort RPG) 
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Team: Pätty Grütter 

Zu beachten: obligatorisches Angebot 

 

3. Klass-Unti 

Schwerpunkt des 3.Klass-Unti sind die sichtbaren Zeichen unseres Glaubens. Dies sind Taufe, Abendmahl und Pfingsten mit Wasser und Licht, Brot und Wein, 
Taube und Sprache. Das Vertraut werden mit diesen Zeichen liefert Impulse zum Aufbau religiöser Identität und fördert Solidarität und Kommunikationsfä-
higkeit der Kinder. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

10 mal/Schuljahr Mittwochnachmittag Hirzenbach 3. Klasse 13 2 

Leitung: Daniela Grütter (Katechetin)  

Ansprechperson: Ruth Eberli (Kirchenpflege Ressort RPG) 

Team: Pätty Grütter 

Zu beachten: obligatorisches Angebot 

 

Club 4 + 5. Klasse 

Im Club 4 (4. Klasse) lernen die Kinder die Bibel kennen. Mündiger Glaube braucht auch Wissen und Bildung. Die Weitergabe der biblischen Tradition gelingt 
da, wo Menschen mit ihr in eine lebendige Beziehung kommen. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

7 mal/Schuljahr Mittwoch 

13:30-16:30 

Untizimmer 4. + 5. Klasse Ca. 10 1 

Leitung: Susanne Morf 

Ansprechperson: Ruth Eberli (Kirchenpflege Ressort RPG) 

Zu beachten: obligatorisches Angebot 
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Juki 

Thema der Juki (6. + 7. Klasse) ist die Ökumene. Der Blick der Heranwachsenden weitet sich und richtet sich auf die Vielfalt christlichen Glaubens und Lebens 
in Geschichte, Gegenwart und Zukunft. Das ist wichtig angesichts der zunehmenden Zahl von Kindern aus konfessionsverbindenden und interreligiösen 
Partnerschaften. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

5 mal/Schuljahr Samstag Hirzenbach / unterwegs 6. + 7. Klasse Ca. 10 1 

Leitung: Dominik Grütter 

Ansprechperson: Ruth Eberli (Kirchenpflege Ressort RPG) 

Zu beachten: obligatorisches Angebot. Integriert im teensConnect. 

 

Konfirmandenunterricht 

Der Konfirmationsunterricht schliesst den kirchlichen Unterricht ab: Er wird von einer Pfarrperson geleitet, die die Jugendlichen auf ihrem Weg zur religiö-
sen Mündigkeit begleitet. Im Konfirmationsunterricht setzen sich die Teilnehmenden mit Lebens- und Glaubensthemen auseinander. Die Themenfelder 
„Schöpfung“, „Versöhnung“ und „Befreiung“ spielen dabei eine besondere Rolle. Ebenfalls sind die Teilnehmenden eingeladen, Erkenntnisse und Erfahrun-
gen aus dieser persönlichen Auseinandersetzung in ihrem Leben lebendig werden zu lassen. Der Konfirmationsunterricht ist Vorbereitung für die Konfirma-
tion. Dieser feierliche Gottesdienst wird von den Konfirmandinnen und Konfirmanden und der Pfarrperson vorbereitet und gestaltet. Die Konfirmation ist 
einerseits das Fest, an dem die Gemeinde öffentlich den Jugendlichen die religiöse Mündigkeit zuerkennt, andererseits auch die Möglichkeit die Taufe 
und/oder den Glauben an Jesus Christus zu bekräftigen. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Unterricht: 30 mal / Schul-
jahr, dienstags 

Konf.lager: 1 Woche wäh-
rend der Schulferien 

Konf.wahlprogramm indivi-
duell 

18.00 – 19.30 

 

Stefanshof / auswärts 14-16 Jährige 2019/2020: 12 1 

Leitung: Franco Sorbara 
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Ansprechperson: Ruth Eberli (Kirchenpflege Ressort RPG) 

Funktion Angestellte: Hauptverantwortung, Leitung 

Zu beachten: obligatorisches Angebot. Damit die Klasse genug gross ist werden zwei Klassenzüge zusammengenommen. 

 

Erwachsene 

Gemeindegottesdienst 

Der Gemeindegottesdienst ist der Mittelpunkt unseres Gemeindelebens. Er ist in hohem Mass Beteiligungsgottesdienst und spricht stilistisch sowohl jün-
gere wie auch ältere Menschen an. Die Kinder des KidsCONNECT und des TeensCONNECTsind in der ersten Hälfte Teil des Gottesdienstes. Es kommen le-
bensnahe Themen für verschiedene Lebenssituationen, unterschiedliche Musikrichtungen, aber auch kreative Beiträge zum Zuge. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Jeden Sonntag und an den 
Feiertagen 

In der Regel 
10.00 – 11.15 

Stefanskirche alle Durchschnittlich 
im 2019: 134  

unterschiedlich 

Leitung: Franco Sorbara 

Ansprechperson: Franco Sorbara 

Funktion Angestellte: Hauptverantwortung  

Team: Philipp Neukom (mit verschiedenen Bands), Roger Föhn, Technik-Team, Kirchendienst-, Gebets-, Kirchenkaffee-Team 

Zu beachten: Im Anschluss an den Gottesdienst möchten wir die Kontakte untereinander fördern. Deshalb findet immer ein Kirchenkaffee statt, manchmal 
ein gemeinsames Mittagessen, dessen Erlös einem guten Zweck zugutekommt. 

 

freitagsWorship 

Der freitagsWorship ist ein spirituelles Angebot, das in seinem Ablauf den reformierten Gottesdienst abbildet und zum auftanken, begegnen und aufbrechen 
einlädt. Im Anschluss gibt es einen Apéro. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 
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vierteljährlich Freitag  
20.00 – 22.00  

Stefanskirche Jugendliche und Erwachsene Durchschnittlich 
im 2019:  41 

Ca. 11 

Leitung: Franco Sorbara (Organisation), Philipp Neukom, Romy Seewer, Simon Bühlmann, Roger Grütter, Yanis Hörnlimann, Tino Gförer 

Ansprechperson: Franco Sorbara 

Funktion Angestellte: Hauptverantwortung  

Team: Gebetsteam 

Team Band/Technik: Franco Sorbara, Philipp Neukom, Romy Seewer, Simon Bühlmann, Tino Gförer, Roger Grütter, Yanis Hörnlimann / Alain Hüssy/Jan 
Gubser, Jeannine Gubser 

Zu beachten: Der freitagsWorship ist ein Teil der Gebetsangebote unserer Gemeinde. 

 

Worship-Bands 

Verschiedene Bands begleiten die Lieder im Gottesdienst. Der Leiter einer Band führt durch die Anbetungszeit des Gottesdienstes inkl. Lesung und Gebet. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

jeden Sonntag +1 Probe 10.00 + individuell Stefanskirche Jugendliche und Erwachsene 17 5 

Leitung: Philipp Neukom 

Ansprechperson: Philipp Neukom 

Funktion Angestellte: Leitung  

Team: Monika Gubser, Daniela Grütter, André Seewer, Matthias Käser 

 

Gebet im Gottesdienst / persönliche SegensZeit 

Gebet für Anliegen im Gottesdienst durch zwei Personen des Gebetsteams anhand der ausgefüllten rosaroten Karten, die während des Gottesdienstes ein-
gesammelt werden. Persönliche SegensZeit vom Gebetsteam für Jedermann nach dem Gottesdienst in der Kirche oder im Pfarrzimmer. 
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Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Gebet im Gottesdienst, pers. 
SegensZeit danach 

Sonntagmorgen Stefanskirche  Jedermann  10 

Leitung: Franco Sorbara 

Ansprechperson: Franco Sorbara 

Funktion Angestellte: Leitung  

Team: Tabea Bühlmann, Katrin + Thomas Stalder, Margrith + Thomas Bucher, Monika Gubser, Matthias Käser, Sibylle Weber, Michael Weber, Alina Ring 

Zu beachten: Gebet für spezielle Anlässe oder Notfälle (Weekends, Gemeindeferienwochen, Kinderwochen, etc.) werden separat organisiert und haben 
wechselnde BeterInnen. 

 

Gebet für die Gemeindeleitung GLG 

Wir treffen uns monatlich, um für die Gemeindeleitung und Anliegen aus der Gemeinde zu beten. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

1x monatlich 20.00-21.30h Pfarrhaus Jedermann Unbegrenzt 4 

Leitung: Christina Seewer, Elzi Föhn, Sonja Sorbara 

Ansprechperson: Franco Sorbara 

Funktion Angestellte: Coach  

Team: Christina Seewer, Elzi Föhn, Sonja Sorbara 

Zu beachten: Gebet für spezielle Anlässe oder Notfälle (Weekends, Gemeindeferienwochen, Kinderwochen, etc.) werden separat organisiert und haben 
wechselnde BeterInnen. 
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Kurs „Go Deep“ 

Im Kurs «Go Deep» wollen wir bekannte Glaubensthemen praktisch vertiefen. Die Leitfragen lauten: Wie ist das Reich Gottes beschaffen, wie können wir 
darin leben, und was hindert uns? Themen: Was hat meine Weltsicht mit meinem Glauben zu tun? Zugänge zur Bibel; Umgang mit Schuld, befreit und ver-
söhnt leben, Umgang mit Hindernissen, etc. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

unterschiedlich 8-10 Abende Nebenraum des 
Coffee&Deeds 

(junge) Erwachsene 10-12 3-4 

Leitung: Sonja Sorbara, Rebekka Daniel, Thomas Sommer 

Ansprechperson: Franco Sorbara 

Funktion Angestellte: Coach 

 

Workshop „Hörendes Gebet“ 

"Meine Schafe hören meine Stimme" (Joh 1,27). Nach diesem Leitsatz thematisieren wir: Biblische Grundlagen für prophetisches Reden; der Heilige Geist 
und Sein Wirken; wie kann Gott heute reden; Offenbarung und Interpretation; Autorität und Verantwortung; Prüfen eines Wortes; Richtlinien zum Weiter-
geben; praktisches Training 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

unterschiedlich 3 Abende, oder 1 
Abend und 1 Tag 

 (junge) Erwachsene Bis 20 Pers. 2-4 

Leitung: Sonja Sorbara, Team «Hörendes Gebet» 

Ansprechperson: Franco Sorbara 

Funktion Angestellte: Coach 

 

Training „Hörendes Gebet“ 

Wir üben das Hören, das Interpretieren und das Weitergeben von Worten, die wir von Gott hören. Dazu bieten wir Einsätze in Gottesdiensten an. 
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Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

1x monatlich 19.30-21.30h Nebenraum Coffee&Deeds (junge) Erwachsene unbeschränkt 5 

Leitung: Sonja Sorbara, André Seewer, Eva Sommer, Dominic und Aira Lemcke 

Ansprechperson: Franco Sorbara 

Funktion Angestellte: Coach 

 

Alphalive-Kurs 

Der Glaubenskurs Alphalive ist eine Serie von 10 interaktiven Treffen über die Basics des christlichen Glaubens. Bei Alphalive zählt jede Meinung. Diskussio-
nen finden in einer freundlichen, ehrlichen und informellen Atmosphäre statt. Deshalb ist Alphalive wirklich für alle, die neugierig sind. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

unterschiedlich 10 Abende und 

1 Wochenende 

Im Coffee&Deeds Erwachsene unterschiedlich 6 

Leitung: Fredy Flückiger 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Leitung 

Team: Thomas + Katrin Stalder 

Zu beachten: Diverse Hauskreise kochen fürs Nachtessen 

 

Elternkurse 

Die Eltern werden in Ihrer Aufgabe und Rolle unterstützt, insbesondere in Erziehungsfragen und in der religiösen Erziehung.  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 



23 

Nach Bedarf  Unterschiedlich, 
je nach Setting 
und Angebot 

Unterschiedlich Eltern 6-20 3 

Leitung: Fredy Flückiger 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Leitung 

Team: je Kurs variabel  

 

Ehekurs 

Paare erhalten Anregungen und Ideen wie sie ihre Beziehung stärken, ihre Kommunikation verbessern und mit Konfliktsituationen umgehen können.  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Nach Bedarf   7 Abende 

 

Stefanskirche  Ehepaare 5-10 Paare  2-4  

Leitung: Fredy Flückiger r  

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Leitung 

Team: Thomas + Katrin Stalder, und ein weiteres Ehepaar 

 

Paarweekend 

Paare erhalten Anregungen und Ideen wie sie ihre Beziehung stärken, ihre Kommunikation verbessern und mit Konfliktsituationen umgehen können. Das 
Weekend wird mit der Kirchgemeinde Olten zusammen durchgeführt  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 
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Jährlich 1 X  Weekend Seminarhotel auswärts Paare 5-10 Paare aus 
Hirzenbach  

5-10 Paare aus 
Olten  

6 

Leitung: Fredy Flückiger und Judith Flückiger (Olten) 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Leitung 

Team: Thomas + Katrin Stalder, und ein Ehepaar aus Olten  

 

Deutsch im Alltag 

Deutschkonversation für Frauen mit Betreuung der Vorschulkinder. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Alle 2 Wochen (ausser in 
den Schulferien). 

14.30 – 16.30 Stefanskirche (Foyer) Frauen  
Mütter der Kidstreffkinder 

8-12 2 

Leitung / Team: Debora Warenberg, Susanne Morf  

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Coach 

 

Müttertreff 

Austausch anhand von Büchern über Themen des Frau- und Mutterseins. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

1x pro Monat an einem 
Abend 

20.00 – 22.00 Bei verschiedenen 
Müttern zu Hause 

Mütter von Kindern  9 2 
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Leitung: Esther Nater, Cornelia Stettler 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Coach, gehört in die Kinderkommission 

 

Hauskreise 

Regelmässiger Austausch über Glaubens- und Lebensthemen in einer Kleingruppe. Gemeinschaft leben. Tragen und getragen werden. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Meist 14-täglich  Bei verschiedenen Perso-
nen zu Hause 

Erwachsene und Jugendliche 15 Hauskreise 

2 Teamtreffen 
pro Jahr 

2 

Leitung: Sonja Sorbara und Alina Ring 

Ansprechperson: Sonja Sorbara 

Funktion Angestellte: keine, Sonja Sorbara ist Beauftragte 

Team: Paul Roth, Andrea Krapf, Monika Gubser, Ruth Maurer, Patrick Seitler und Peter Bühlmann, Eva und Thomas Sommer, Patricia und Nico Grütter, 
Raphaele und Pascal Gubser, Laila Käser (Kontaktperson) 

 

Seniorenarbeit 

In einer Gesellschaft, wo der Einzelne über die Stelle, die er innehat, definiert wird, ist es wichtig den Menschen, die nicht mehr im Arbeitsprozess sind, an-
dere, ebenso wichtige Lebensaspekte aufzuzeigen. In den einzelnen Gruppen sollen Orte angeboten werden, wo Seniorinnen und Senioren sich positiv 
wahr-genommen fühlen. Wichtig für Senioren ist, dass sie eine Ansprechperson haben. Eine wirkliche Begegnung mit Menschen ergibt sich dann, wenn 
Vertrauen entsteht. In einer solchen Umgebung kann auch über letzte Fragen gesprochen werden. 

Zur Seniorenarbeit gehören Besuche und Beratungen in verschiedenen Lebenssituationen. Oft geht es darum Kontakte zu Institutionen zu vermitteln. Ein 
Besuch der einzelnen Gruppen gibt manchmal Einblick in die Situation einzelner, die gerade in einer schwierigen Lebensphase sind. 

Viele jüngere Senioren organisieren sich lieber privat. In der Kirchgemeinde Hirzenbach besteht der Wunsch nach einer ganz anderen, fätzigen Seniorenar-
beit. Der Wunsch dazu besteht - Zeit mit-zu helfen ist aber nicht vorhanden. 
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Seniorensingen 

Niederschwelliges, langjähriges Angebot mit hervorragendem Gruppengeist. Senioren von auswärts machen mit. Die Leute singen aus lauter Freude am 
Singen. Es geht nicht darum für einen Auftritt zu üben. Gesungen werden Wander-, Tessiner- und andere Lieder.  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

2x pro Monat, ausser in 
den Schulferien 

14.30 – 16.00 Saal  Senioren 10-20 3 

Leitung / Team: Elsbeth Züst, Ruth Imboden, Margrit Binkert 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Coach, administrativer Support, Besuch der Gruppe 

Zu beachten: Von den Teilnehmenden wird ein Kässeli gefüttert. Daraus werden Blumen für Geburtstagskinder, der Zvieri und der Seniorenausflug für das 
Team bezahlt.  

 

Offenes Singen 

Kleine liturgische Feier mit Lesung, Gebeten  und vielen Liedern aus dem Kirchengesangbuch.  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

4x pro Jahr 13.45 – 14.30 Kirche  Senioren 10-20 2 

Leitung / Team : Philipp Neukomm, Fredy Flückiger 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Leitung 

Zu beachten: Findet im Anschluss an den Mittagstisch statt. 
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Seniorenturnen 

Erhalten der Beweglichkeit und Gemeinschaftspflege 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Wöchentlich Dienstags , 
ausser in den Schulferien 

9.30 – 11.00 Stefanshof Senioren 10-15 2 

Leitung / Team : Heidi Lüssi, Margrit Oertle  

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Coach, administrativer Support, Ansprechperson 

 

Mittagstisch  

Gemeinsames Mittagessen  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Wöchentlich, ausser in den 
Schulferien 

Dienstag, 12.00 – 
13.30 

Saal Senioren und weitere Personen  Ca 25 2 (Während Coro-
nazeit 5-6)  

Leitung: Kochen: Roger Föhn / Organisation: Fredy Flückiger  

Funktion Angestellte: ist beim Mittagessen dabei, Kontaktpflege, Ansprechperson, Administration   

Team: Zivildienstleistender und 2-3 Freiwillige, (neu während Coranazeit Tellerservice)    

Zu beachten: Kurzer geistlicher Input zum Abschluss des Essens. 

 

Spielgruppe für Senior*innen 

Spiel und Spass, Gemeinschaft, Gedächtnistraining. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 
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Einmal monatlich 14.00 Foyer der Stefanskirche SeniorInnen Ca 8-10 1 

Leitung: Heidi Järmann   

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Ansprechperson  

 

Seniorenbibelkreis 

Für Senioren, die sich mit Texten der Bibel auseinandersetzen möchten.  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Einmal monatlich Mittwoch, 14.30 
Uhr 

Foyer der Stefanskirche Seniorinnen Ca 6 1 

Leitung: Paul Roth 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: administrativer Support, Ansprechperson 

Zu beachten: Kontakte wichtig 

 

Gesprächsgruppe 55+ 

Eine Austauschrunde, bei der die Gesprächsthemen von den Senioren selber gewählt werden. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Einmal monatlich Donnerstag, 
10.00 

Stefanshof Senioren/Seniorinnen Ca 6 1 

Leitung: Paul Roth 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 
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Funktion Angestellte: administrativer Support, Ansprechperson  

 

Besuchskreisgruppe 

Jubilare ab 70 Jahren, Eltern, die ein Kind bekommen haben und 44 Jährige erhalten eine Gratulationskarte. Wer einen Besuch wünscht, wird von jemandem 
der Gruppe besucht.  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Einmal vierteljährlich abends Saal der Stefanskirche Erwachsene 10 1 

Leitung: Fredy Flückiger 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 

Funktion Angestellte: Leitung 

Zu beachten: einmal pro Jahr ein Festabend.  

 

Seniorennachmittag 

Treffpunkt für Seniorinnen und Senioren. Im Zentrum stehen Kontakte und Freundschaften. Das Programm ist unterhaltsam, informativ, und regt zum Wei-
terdenken an. Geistliche Impulse haben Platz, müssen aber nicht künstlich erzwungen werden. Im Advent und in der Passionszeit finden geistliche Pro-
gramme statt. Die Seniorennachmittage werden gemeinsam resp. Im Tournus mit Schwamendingen/ Saatlen organisiert.  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Einmal monatlich Mittwoch  
14.00 – 16.30  

Im Saal der Stefanskirche 
oder Kirche oder im KGH 
Schwamendingen oder 
Saatlen 

Seniorinnen und Senioren 20 – 30 in Steki  

40 – 60 in 
Schwamendin-
gen / Saatlen 

5 

Leitung: Fredy Flückiger 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 
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Funktion Angestellte: Leitung 

Team: Seniorenkommission: Agnes Bernegger, Elzi Föhn, Margrit Oertle, Elsi Greil, Heidi Ricotta  

Zu beachten: Das Team arbeitet sowohl praktisch wie inhaltlich mit 

 

Übrige Angebote 

Kerzenziehen 

In der Adventszeit 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Mitte November bis Mitte 
Dezember 

Mo-Fr 8 bis 16 
(Schulklassen & 
Gruppen) 

Öffentlich: 
Mi 14.00 – 17.00 
So 14.00 – 17.00 

Stefanshof  Schulklassen und Gruppen (aus Kir-
che, Quartier,…) auf Anmeldung. 

Öffentlich: Jedermann 

Pro Halbtag 10-
40 

2 

Leitung: Susanne Morf, Zivildienstleistender, Roger Föhn 

Ansprechperson: noch offen 

Funktion Angestellte: Koordination (Susanne), Material & Infrastruktur (Roger) 

Team: Freiwillige 

Zu beachten: An den übrigen Zeiten steht das Kerzenziehen externen Gruppen zur Verfügung (Vereine, Horten…) 

 

Offene Weihnachten 

Ein festliches Abendessen umrahmt von Musik, Liedern und der Weihnachtsgeschichte. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 
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1x jährlich, 24.12. 18.30 – 21.30 Foyer  alle 40 3 + weitere Frei-
willige 

Leitung: Thomas Bucher, Esther Weber 

Ansprechperson: noch offen 

Funktion Angestellte: Coach 

Team: Thomas + Margrith Bucher, Esther Weber 

Konzerte 

In regelmässigen Abständen werden durch den Organisten Konzerte mit verschiedenen Solisten organisiert. Zudem führen auch andere Chöre und Orches-
ter Konzerte in der Stefanskirche durch (z.B. Kantorei Schwamendingen, Kirchgemeindeorchester, Gospelchor getUP) 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Ca. 2x jährlich 17.00 Stefanskirche Erwachsene   

Leitung: Philipp Neukom 

Ansprechperson: Philipp Neukom 

Funktion Angestellte: Organisation 

 

Gemeindeferienwoche 

Als ganze Gemeinde sind wir alle zwei Jahre eine Woche gemeinsam in den Ferien. Gemeinschaftsbildend, den persönlichen Glauben vertiefend und Gene-
rationenübergreifend.  

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Alle zwei Jahre von Sams-
tag bis Samstag 

 unterschiedlich Gemeinde 120 12 

Leitung: Fredy Flückiger 

Ansprechperson: Fredy Flückiger 
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Funktion Angestellte: Projektleitung 

Team: Mak: Marcel Grob, Franco Sorbara, Freiwillige jedes Mal variabel  

 

Osthilfe Flohmarkt 

Beschrieb 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

1x jährlich  

Freitag und Samstag 

Fr, 12.00 – 19.00 

Sa, 9.00 – 16.00 

Schwamendingerplatz alle  unterschiedlich 

Leitung: Patrick Seitler 

Ansprechperson: noch offen 

Funktion Angestellte: noch offen 

Team: Aus einer Liste von ca. 80 Personen helfen jeweils diverse mit. Einige regelmässig, andere nur ab und zu. 

Zu beachten: Der Erlös aus dem Flohmarkt geht an Hilfsprojekte in Rumänien. Es findet eine Kleidersammlung statt für die Direkthilfe in Weissrussland, der 
Ukraine und der Republik Moldawien zugunsten der Christlichen Ostmission Worb. 

 

Coffee&Deeds 

COFFEE&DEEDS ist ein aussergewöhnliches Café im Zentrum von Hirzenbach gegenüber der Stefanskirche an der Altwiesenstrasse 181. Das Café soll zur 
Bereicherung des Quartiers beitragen und Gemeinschaft fördern. Wir bieten beste Qualität, eine entspannte Atmosphäre und ein verlockendes Angebot. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Dienstag bis Freitag 
Samstag und Sonntag 

 9.00 – 18.00 
10.00 – 17.00 

Stefanshof alle unterschiedlich 3 (+7 Vorstand) 
60-80 Freiwillige 

Leitung: Leitungsteam COFFEE: Sarah Strutz, Anja Renz, Leitung DEEDS: Raffaela Turchi 
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Vorstand (Coffee Board): Matthias Bachmann (Präsident), Marcel Grob, Franco Sorbara, Rosanna Caggegi, Dominic Lemcke, Anja Renz, Benjamin Bucher 

Ansprechperson: Sara Strutz, Anja Renz und Raffaela Turchi 

Funktion Angestellte: Leitung 

Team: Leitung und Vorstand und 60-80 freiwillig Mitarbeitende 

Zu beachten: Im Coffee&Deeds gibt es viele Angebote, die über das Coffee&Deeds laufen und daher im Gemeindespiegel nicht erfasst sind. 

 

Villa Yoyo 

Ein offenes Spiel- und Freizeitangebot für Kinder. Hauptbestandteil der Villa YoYo ist ein regelmässiger offener Treff für Kinder ab dem Kindergarten bis zur 
6. Klasse. Der Aufbau und die Pflege der Beziehung ist ein zentraler Bestandteil der Arbeit und trägt wesentlich zum Gelingen einer generationenüber-
greifenden Arbeit mit. 

Frequenz Zeit Ort Zielgruppe Anzahl Anzahl im Team 

Dienstag bis Donnerstag 
 

 14.00 – 17.30 Im Gemeinschaftsraum der 
BGZ 
Luchswiesenstr. 23 
8051 Zürich 
Vis à Vis Coffee & Deeds 

Kinder im Quartier Unterschiedlich 
(8 – 40 Kinder) 

1, 1 Zivi + ca. 5 
Freiwillige zu 
verschiedenen 
Tagen oder im 
Aushilfepool 

Leitung: Rahel Erb 

Ansprechperson: Rahel Erb 

Funktion Angestellte: Leitung 

Team: Leitung, 4 freiwillig Mitarbeitende und Zivildienstleistende 


